
KÜNDIGUNG WEGEN NICHT ERBRACHTER LEISTUNG

Kündigende Partei:

Name:

Anschrift:

Gegenpartei (Vertragspartner):

Name:

Anschrift:

Vertragsgegenstand:

Beschreibung:

§ 1 – Vertragsverhältnis

Zwischen den Parteien besteht ein Vertrag über die oben genannte Leistung. Die kündigende Partei stellt
fest, dass die Leistung nicht oder nicht vertragsgemäß erbracht wurde.

§ 2 – Kündigung

Hiermit kündigt die kündigende Partei den Vertrag außerordentlich und fristlos aufgrund der nicht erbrachten
Leistung. Diese Kündigung erfolgt gemäß §§ 543, 314 BGB.

§ 3 – Rechtsfolgen

Die kündigende Partei behält sich vor, Schadensersatzansprüche geltend zu machen. Bereits erbrachte
Leistungen sind zurückzugewähren, soweit dies möglich ist.

§ 4 – Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Kündigung unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der übrigen
Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen Regelung soll eine Regelung treten, die dem
wirtschaftlich Gewollten am nächsten kommt.

§ 5 – Schlussbestimmungen

Diese Kündigung erfolgt ohne Anerkennung einer Rechtspflicht und ist freiwillig. Beide Parteien bestätigen
den Zugang dieser Kündigung durch ihre Unterschriften.

KÜNDIGENDE PARTEI GEGENPARTEI

Unterschrift: _________________________ Unterschrift: _________________________



Originalquelle dieses Dokuments:

https://kuendigungsgenerator.com/kundigung-wegen-nicht-erbrachter-leistung/

War diese Vorlage für Sie hilfreich?

Weitere aktuelle Vorlagen finden Sie unter:

https://kuendigungsgenerator.com

Diese Vorlage ist ausschließlich für den persönlichen, nicht kommerziellen Gebrauch bestimmt.

Bei Weitergabe oder Veröffentlichung ist die Nennung der Quelle verpflichtend.

Diese Vorlage dient lediglich zur Orientierung und stellt keine Rechtsberatung dar.

Es wird empfohlen, sich im Einzelfall an eine fachkundige Rechtsberatung zu wenden.

Mehr Vorlagen

https://kuendigungsgenerator.com/kundigung-wegen-nicht-erbrachter-leistung/
https://kuendigungsgenerator.com
https://kuendigungsgenerator.com

